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werden alle und jede Gläubiger des obgevächren
Jacob Dölle hierdurch, bei Strafe der nachherigen
Enthörung, aufgefordert, den 16, Januar k. I.,
Vormittags 9 Uhr, dahier zu erscheinen, und ihre
Forderungen anzugeben und zu belegen.

Eschwege, am 11. November 1820.

Kurf. Hess. Justitz-Amt daselbst. Möller.
5. Vor Kurzem ist der von Besse nach Lohne gezogene

Schenkwirth Johann Christoph Rudolph ohne Lei-
besrrben mit Tode abgegangen, und seine Mutter
und Seitrnverwandten haben die Erbschaft desselben
mit der Rrchtswoblthat des Inventars angetreten.
Dieses Verhältniß erfordert die Festsetzung des
Passiv-Schuldendestandes, ru welchem Ende Termin
auf den Li. März schierökunftig bestimmt worden.
Wer also Forderungen au gedachtem Johann Chri
stoph Rudoph hat, wird hiermit aufgefordert, solche
alödann an der hiesigen Gerichtsjielle anzugeben
und zu begründen, widrigenfalls das Vermögen
desselben an die Beneficiar - Erben ohne weitern

Nachtheil für selbige verabfolgt werden wird.
Gudensberg, am 21. November igso.

Kurf. Hess. Justitz-Amt hierf. Kvrnemann.
In sidem copiae Wiegand, Amts-Secr. Ajsist.

6. Da die von dim dahier verstorbenen Einwohner

Conrad Winter und dessen gleichfalls verstorbenen
 Ehefrau hinterlassene Schulden das Vermögen über
steigen; so wird in Gemäßheft der Verordnung,
zu Abwendung eines förmlichen Concursrs, Lerwm
zum Versuch der Güte auf Montag den 8. Januar
1821, Vormittags 9 bis is Uhr, angesetzt. Alle,
sowohl bekannte als unbekannte Gläubiger der
Winterschen Verlassenschaft werden hierdurch edic-
taliter vorgeladen, in yraefixo dahier vor Amte
zu erscheinen, und, nachdem ihnen der Müssenbe
stand vorgelegt seyn wirb, sich über die Vergleichs-
Vorschläge zu erklären. Die Nichterschemenden
werden als beitretend dem Beschlusse der Mehrzahl
der Erscheinenden betrachtet werden.

Nentershausen, am 15, November 1820.

Kurhessisches Amt daselbst. C ö st e r.
In ädern Laudenbach, Amts-Actuar.

Verkauf von Grundstücken.

,. Eschwege. Auf Requisition Fürstlichen AmtS
Abterode sollen, ad instantiam des Frachtfuhrmanns
Johannes Hieronymus und dessen Edefrau, Anne
Srdorua, grbornen Herold, zu Weidenhausen fol
gende, deren Schwager und resp. Bruder, dem
Einwohner Johannes Herold zu Ooerbohne zustän
dige, in hiesiger Stadtgemarkung gelegene Grund
stücke, als: V. 2745^. &amp; Ack. 7% Rr. Land auf
dem Heuberge, an Jacob Horche und Zvh. Chri
stoph Gemeliugs Witwe zur Zte von Ack. 15 Rt.
an und mit Philipp Leister; 2725. t Ack. 11 Rt.

Land auf dem Stemgrahen, an Christian Schumann

und Johann Reinhard Knierim ; 2,5$. Z Ack. rZRt.
Land unterm Hamstrauch, au »hm ,elbst und Aatoa

Klermund, und 2154. 1 Ack. 143U. Land im Gei«

delvach, an Christoph Wagner und Valentin Kler,
mund, an die Mrifibietrnden verkauft werden, ?er-

minus letalis hierzu ifiaufFrettag den 19: Januar
k. I. bestimmt. Kauflredbaver ko wie diejenigen,
welche an jenen Grundstücken Real-Ansprüche ha
ben, können sich demnach in, praeftxo vor unter
zeichnetem Amt einsinden, und zwar Erstere, von
Morgens 9 dis Mittags is Uhr, bitten und die

Meistbietenden des Zuschlags grwärtigen, Letztere
aber, bei Strafe der Ausschließung, angeben und
gehörig begründen. Am 10. November 182a.

Fürst!. Oderschultheißen-Amt das. Heuser,
s. Hofgeismar. Auf den Antrag des Vormundes

der minderjährigen Kinder des verstorbenen Schuh-

machermcifters Johs. Lager, Bäckermeister George
Peter Kohlhepp hrerselbst, und nach vorher aus,
gewirkter gerichtlichen Einwillgung sollen folgende,
den genannten Curanden zugehörige, in hiesiger
Stadt gelegene Grundstücke, als: 1) 16z Rt. ein
Haus in der untersten Entenstraße, an Prter Da
niel Ravtvr Rel., modo George Kürre und Johann
Christoph Bergmann, Ch. A. Nr. 65., und 2)
0* Rt. Garten dahinter, Cb. A«. Nr. 64., Drenst-
 tag den 50. Januar k. I. freiwillig zum Verkauf
ausgeboten werden. Wer solche zu ersteben, oder
in Anspruch zu nehmen geneigt ist, kann sich am
besagter'. Tage, Morgen» 9 Ubr, aufhiesiger Amts-

. stuve klr,finden, und seine Erklärung zu Protokoll
geben. Am 16. November 1820.

F lei sch Hut. ln fcdem copiae Schreiber.
3. Cassel. Auf Instanz drs hiesigen Stadtkirchen-

kastens sollen nachstehende, dem Wagner Johannes
Damm und bissen Ehefrau, Anne Christine, geb.
Biede, zu Niedervellmar gehörige Grundstücke,
a s : 1) ein einfaches ad Nr. 56. cssecurirles Wohn

haus , zu Niedervellmar gelegen, jedoch ohne die

Nebengebäude; 2) î Ack. Erblond auf der Trift,
bei Caspar Röhrichö Witwe, Cb. D. 100. ; 3)

I Ack. 8;è Rt: Erbgarten bc.m Hause, 216. 217.;
4) îr Ack. 3^ Rt. Erbland auf dem alten Holz,
H. 245. u. 246.; 5) Ack. 6;r Rt. Erbland
zur ;rr rmNàrfelde, E. 142 ; 6 ) ^ Ack. 5/^Nt.
E b-and cm Sternmelswege, H. 162.; 7) Ack.
5erRt. Erbwicse zur Zre in den Kämren. G. izs.,
j Ack. Rr. Erbwirse zur ^te daselbst, G. 132.,
z Ack. Rr. desgl. zur ;tr noch daselbst, G. 132.;

8) ^ Ack. 6/3 Rt. Erbland zur ^te auf dem Grund,
G. 9/» 98- » 9) * Ack 8 Rr. orsgl. auf dem alten

Holz, G. 237.; ro) \l Ack. 2§| Rt. desgl. zue
Zte an der Trift, B. 89.; 11) ** Ack. 6^ Rt.

desgl. zur zre daselbst, B. 89.; ia) if Ack. 5 Rt.
desgl. auf dem Sreinmel, E. z6i. und 362., den

«.Februar k.J. öffentlich aufs Meistgebet verkauft
werden, wie K-ustrebkabern und erwaiqen Pfand-

Kiäubigern, und zwar diesen, dama sie ihre An-


